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EUROPAGYMNA SIUM KERPE N  

P H I L I P P - S C H N E I D E R - S T R .  1 2 - 2 0   ᵒ   5 0 1 7 1  K E R P E N  

          Kerpen, 10.08.2020 

Liebe Eltern! 

Nach hoffentlich für Sie und Ihre Familien erholsamen Ferien starten wir in ein neues Schuljahr mit 

einem Schulbetrieb, der an die Corona-Situation angepasst ist. Auf der Homepage finden Sie 

ausführliche Informationen. 

Wir haben die Ferien genutzt, um uns vorzubereiten. Nachdem in der Lehrerkonferenz Details 

beschlossen wurden, gebe ich Ihnen nun einen Überblick über weiterführende schulinterne 

Maßnahmen:  

Hygiene: Nach wie vor sind wir gut ausgestattet mit Seifenspendern, Papierhandtüchern und 

Desinfektionsspendern. Ein aktualisiertes Hygienekonzept erhalten Ihre Kinder sowie Sie zu Schulbeginn 

und finden Sie ab heute auf unserer Homepage.  

Mund-Nasen-Maske: Das Land hat zunächst bis zum Ende des Monats August das Tragen einer Mund-

Nasen-Maske für Schüler*innen während des Unterrichts zur Pflicht gemacht. Es reagiert mit dieser 

Maßnahme auf das aktuelle Infektionsgeschehen. Es ist ein Eingriff, der belastet, aber zugleich ist es das 

mildeste Mittel, um dem Infektionsgeschehen gerecht zu werden. Die Alternative wäre, wieder kleine 

Gruppen einzurichten und den Unterricht wieder in die Teildistanz zu verlegen. Gerade jetzt, mit den 

hohen Temperaturen, wird das Tragen der Maske natürlich anstrengend. Wir werden darauf reagieren, 

indem wir unser Pausenkonzept angepasst haben und Schüler*innen bspw. in kurzen Pausen während 

der 90 Minuten-Blöcke auf das Schulgelände gehen, wo sie unter Wahrung des Abstandsgebots auch 

mal die Masken abnehmen dürfen. In solchen kleinen Pausen soll auch gefrühstückt werden. Bitte 

versorgen Sie Ihre Kinder von zuhause aus mit einem Frühstück; der Kiosk wird zwar während der 

ersten Pause geöffnet haben, aber um lange Warteschlangen und Zeiten zu verhindern, sollten die 

Kinder bereits ein Frühstück mithaben.  

Grundsätzlich sollen alle großen Pausen bis zum Herbst draußen verbracht werden. Achten Sie bitte 

darauf, dass Ihr Kind der Wetterlage entsprechend gekleidet ist. Nur bei anhaltendem Regen, wirklich 

„schlechtem“ Wetter, werden die Pausen ins Gebäude verlegt.  

Anfragen ans Sekretariat bitten wir Sie unbedingt –sofern möglich– telefonisch zu erledigen und nicht 

bspw. Ihr Kind zu schicken. Sollte es nötig sein, dass Sie persönlich erscheinen, bitten wir um 

telefonische Voranmeldung, damit wir das Besucheraufkommen planen können.  

Bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern, dass das Lehrerzimmer für Schüler*innen während der Corona-

Zeit nicht erreichbar ist. Anfragen an Lehrkräfte richten die Kinder bitte während des Unterrichts oder 

per Mail an sie.  

Ganztag:  

Den Mensa-Betrieb werden wir in Schichten stattfinden lassen unter Beachtung strenger Hygieneregeln. 

Einige Klassen werden während des dritten Blocks zum Essen gehen. Klassen / feste Lerngruppen gehen 

immer im Verbund und erhalten einen zugewiesenen Sitzplatz mit Abstand zu anderen Lerngruppen.  

Die meisten Ganztagsangebote finden statt. Nicht stattfinden kann der Workshop, weil hier ständig 

wechselnde Gruppen zusammenkommen und damit eine Rückverfolgbarkeit nicht möglich ist. Wir 

arbeiten aber gerade an einem Konzept zur Förderung („Learning-Snacks“), um gerade mit Blick auf die 

durch Corona entstandenen Lücken, individuell fördern zu können. Leider kann auch die Saftbar und der  
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Spielekeller gegenwärtig nicht öffnen, was traurig ist, aber angesichts des hoffentlich anhaltenden 

schönen Wetters noch nicht ins Gewicht fällt. Wir überlegen, wie solche Angebote im Herbst/Winter 

vielleicht doch möglich werden.  

Schüler*innen mit nachgewiesener (ärztliches Attest!) relevanter Vorerkrankung werden aus der 

Distanz unterrichtet. Betroffene melden sich umgehend bei den Klassenlehrern und erhalten 

anschließend weitere Informationen. Schüler*innen, die mit Personen in häuslicher Gemeinschaft leben, 

bei denen eine relevante Vorerkrankung vorliegt, müssen am Präsenzunterricht teilnehmen. Zuhause 

müssen entsprechende Maßnahmen ergriffen werden. Nur in ganz besonderen Ausnahmen, so die 

rechtliche Vorgabe, kann auch hier eine Distanzbeschulung stattfinden.  

Was passiert, wenn trotz aller Hygienemaßnahmen ein Infektionsgeschehen an der Schule auftaucht? 

Hier gibt es zunächst einmal klare Handlungsanweisungen für Lehrkräfte, Sekretariat und Schulleitung. 

Falls ein Kind während des Unterrichts Symptome einer Covid19-Erkrankung aufweist, wird es zum 

Sekretariat gehen, das Sie informiert. In dem Fall muss Ihr Kind abgeholt werden, beobachtet und ggfls. 

getestet werden. Im konkreten Fall informieren wir die Betroffenen im Detail. Wenn Ihr Kind bereits 

zuhause Anzeichen einer Erkrankung aufweist, die auf Covid19 hinweisen könnte (trockener Husten, 

Fieber, Verlust des Geschmacks-Geruchssinns, u.ä. vgl. Seiten des RKI), dann lassen Sie bitte ärztlich 

abklären, ob es sich um Covid19 handelt und das Kind bleibt bis dahin zuhause.  

Im Falle einer Teilschließung (also Wechsel von Distanz- und Präsenzunterricht) können wir schnell 

reagieren, da wir in den Sommerferien für diesen Fall einen zweiten Stundenplan entwickelt haben. 

Außerdem erstellen wir gerade allgemeine Grundsätze für den Distanzunterricht, damit er 

übersichtlicher, klarer, transparenter wird, und damit für den Distanzunterricht geeignete Methoden, 

Instrumente und Aufgaben eingesetzt werden. Hier werden auch die Fachkonferenzen in einen 

Austausch treten, um unter anderem Verabredungen zur Leistungsbewertung zu treffen.  

Anders als vor den Sommerferien wird im Falle einer Schließung der Distanzunterricht dem 

Präsenzunterricht gleichwertig verpflichtend und damit können Leistungen aus dem Distanzunterricht 

entsprechend bewertet werden. Details erhalten Sie, wenn es nötig wird, was ich –trotz der aktuellen 

Entwicklung- nicht hoffe! 

Auf der Homepage finden Sie übrigens eine Übersicht über die neuen Klassenräume der 7er bzw. die 

Tutoriatsräume der Oberstufe. 

Wir freuen uns alle auf unsere Schülerinnen und Schüler – „live und analog“! 

In diesem Sinne – Ihnen und uns einen guten Start! 

 

 

 

Herzliche Grüße 

 

Tatjana Strucken  

Oberstudiendirektorin 

 


